
Ausbildung mit beruflicher Perspektive
Marc-André Baumann (24) verwirklicht sei-
nen Traum: Er startete im Januar mit der 
Ausbildung zum dipl. Rettungssanitäter HF 
beim Rettungsdienst des Spitals Uster.  
Die Ausbildung zum FaGe war für ihn ein  
guter Einstieg ins Gesundheitswesen.

Sie absolvieren seit Januar die Ausbildung 
zum dipl. Rettungssanitäter HF – Ihrem 
Traumberuf. Und wie sieht die Realität aus?
Genau so wie ich es mir vorgestellt habe – 
spannend und vielseitig. Kein Tag ist wie 
der andere. Manchmal leistet ein Team 
nur ein bis zwei Einsätze, aber dann gibt 
es wieder Tage, an denen wir kaum Zeit 
zum Essen finden.  

Welche anderen Aufgaben übernehmen 
Rettungssanitäter, wenn sie nicht für einen 
Notfall ausrücken müssen?
Bei den Einsätzen geht es nicht immer um 
Leben und Tod. Wir führen z.B. Transpor­
te wie Verlegungen in andere Spitäler oder 
von Krankenheimen ins Spital durch. An 
Sportveranstaltungen übernehmen wir 
den Sanitätsdienst. Der Rettungssanitäter 
stellt zudem die Einsatzbereitschaft von 
Wagen, Technik und Material sicher und 
erledigt administrative Aufgaben.

Zu Beginn Ihrer beruflichen Laufbahn absol-
vierten Sie die Ausbildung zum FaGe. Warum?
Ich wusste schon als Sechsjähriger, dass 
ich Rettungssanitäter werden möchte. Für 
die Ausbildung ist eine abgeschlossene Be­
rufslehre notwendig. Immer mein Ziel vor 
Augen war die Ausbildung zum FaGe ein 
guter Einstieg ins Gesundheitswesen und 
bot mir viele berufliche Perspektiven. Pa­
rallel dazu erwarb ich die Berufsmatur. 
Später besuchte ich die Zürcher Hoch­

schule für Angewandte Wissenschaften in 
Winterthur (ZHAW) und erwarb den Ba­
chelor of Science in Pflege.

Wie haben Sie Ihre Ausbildung zum FaGe am 
Spital Uster in Erinnerung?
Bestens. Die Berufsbildnerinnen betreuten 
mich kompetent. Ich lernte die verschie­
denen Bereiche praxisnah kennen und 
wurde sorgfältig und fachkundig ins Be­
rufsleben eingeführt. Das Spital Uster hat 
zudem eine sympathische Grösse – hier 
kennt man sich noch untereinander und 
das gefällt mir besonders.

Was raten Sie Berufseinsteigenden, wenn  
sie sich für die Ausbildung zur/m FaGe inter-
essieren?
Eine gute Möglichkeit ist der jährlich statt­
findende Infotag Gesundheitsberufe im 
Spital Uster. Berufsleute und Lernende 
informieren hier über Ausbildung und Be­
ruf. Dann ist sicher eine Schnupperwoche 
immer empfehlenswert – hier können sie 
sich ein gutes Bild machen.

Wie sehen Ihre Zukunftspläne aus?
Zuerst möchte ich meine Ausbildung zum 
Rettungssanitäter erfolgreich abschliessen 
und in diesem Beruf arbeiten. Auf meinem 
Wunschzettel steht noch die Weiterbil­
dung zum dipl. Experten in Anästhesie­
pflege.
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Marc-André Baumann startete seine Laufbahn im Gesundheitswesen mit der Ausbildung zum 
FaGe. Seit Januar absolviert er die Ausbildung zum Rettungssanitäter – seinem Traumberuf.

Infotag Gesundheitsberufe im Spital Uster
Samstag, 12. April 2014, 9 bis 12 Uhr

Das Spital Uster öffnet die Türen im Rah­
men der kantonalen Infotage Gesund­
heitsberufe. Berufsfachleute und Lernen­
de informieren über Ausbildungen und 
Berufe. An Infoständen und während der 
Führungen lernen die Besucher die ein­
zelnen Bereiche kennen. Die  
Bildungszentren Careum und ZAG,
die Stiftung Wagerenhof sowie die Hei­
me und Spitex Uster sind auch vor Ort.

Diese Berufe stellen sich vor:
• �Fachfrau-/mann Gesundheit EFZ

• �Dipl. Pflegefachfrau/-mann HF  
und FH (BSc)

• �Dipl. Biomedizinische/r  
Analytiker/-in HF

• �Dipl. Fachfrau/-mann  
Operationstechnik HF

• �Dipl. Fachfrau/-mann med.-tech.  
Radiologie HF

• Dipl. Rettungssanitäter/-in HF

• Dipl. Ernährungsberater/-in FH (BSc)

• Dipl. Hebamme FH (BSc)

• Dipl. Physiotherapeut/-in FH (BSc)

• ��Dipl. Experte: Notfall NDS HF, 
Anästhesiepflege NDS HF,  
Intensivpflege NDS HF

• Fachfrau/-mann Betreuung Kind EFZ

• Fachfrau/-mann Betriebsunterhalt EFZ

• Kauffrau/-mann EFZ

• Fachfrau/-mann Hauswirtschaft EFZ

• �Köchin/Koch EFZ/Zusatzausbildung 
Diätkoch

Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

Programm unter: 
www.spitaluster.ch/infotag

Traumberuf finden

Brunnenstrasse 42, Postfach, 8610 Uster 
Tel. 044 911 11 11, Fax 044 911 11 00 
www.spitaluster.ch

Fachfrau/-mann Gesundheit (FaGe)

• �Voraussetzung:  
Abgeschlossene Sek A oder B

• �Ausbildungsdauer: 3 Jahre

• �Abschluss: Eidgenössisches  
Fähigkeitszeugnis (EFZ)

• �Erwerb der Berufsmatur möglich

• �Weiterführende Ausbildungen:  
Diplomausbildungen im Gesund­
heitswesen sowie verschiedene  
Fachhochschulstudien

Mehr Infos zu Ausbildung und Beruf: 
www.spitaluster.ch

FaGe-Ausbildung im Überblick


